
Ortsgemeinde JETTENBACH

SÀTZUNG
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Festlegunçr von Grenzen für den ím Zusammenhanq bebauten
Ortsteil ttHauptstraßeI vom ]-9.02.l-998

\rôm 1ñ-o.2-2OOO

Der Ortsgemeinderat Jettenbach hat in seiner Sitzung am
27.01,.1-999 aufgrund des S 34 Abs. 4 Satz l- Nummer I,3 und
Abs. 5 Baugesetzbuch (BauGB) und S 24 Gemeindeordnung für
Rheinland-Pfalz (GemO) folgende Satzung über die Änderung der
Satzung zur Festlegung von Grenzen für den im Zusammenhang
bebauten Ortsteil ttHauptstraßerr vom l-9 .02.L998 beschlossen,
die genäß S 10 Abs. 3 BauGB hiermit bekanntgemacht wírd:

sr_

Textliche Festsetzungen

S 4 Nr. l- erhält folgende Neufassung:

Àuf den Grundstücken sind innerhalb den überbaubaren
Grundstücksfläche (siehe Lageplan) Wohngebäude als Ein-
zelhäuser, einschließlich Ste11pläEze, Garaqen und un-
tergeordnete Nebenanlagen und Einrichtungen (SS L2, L4
Baunutzungtsverordnung) sowie nicht störende Gewerbebetriebe
(S 4 Abs. 3 Nr. 2 Baunutzungsverordnung) zulässíg (S 9 Abs. 1
BauGB).
Die ZahI der hlohnungen pro hlohngebäude wird auf max. drei
Wohneinheiten begrenzt.

s2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt mit ihrer Bekanntmachung in Kraft ( S 34
Abs.S BauGB i.v. rnit S 10 Abs.3 BauGB und S 24 Abs.3 Gemo).

Jett h, den 1"O .02. 2000
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Anderung der \¿'-zung der O.-tr qemeinde Jettenbach
zur Festlegung von Grenzen für
den im Zusammenhang bebauten
Ortsteil,, Hauptstraße"

Zur Abrundung ln den Geltungsberelch aufl
genommene Grundstücke:

Fl u rstä ck e: 24821 1 (Tel lfläch e), 25 1 2t 2 (Tellîlåich e),
251 512 (Tellfläch el, 25'l 6, 25',7, 2521,
2522,2530/5 lfläche )
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Verfahrensvermerke Az.z 3.61O-13

Erlaß einer Satzung tiber díe iinderung der Satzung der
ortsgemeinde Jettenbach zur Festleg'ung von crenzen für den in
Zusammenhang bebauten ortsteil trHauptstraßetr vom l-9 .O2.L99a

Der Ortsgemeinderat Jettenbach hat in seiner Sit.zung am
08.10.1-998 beschlossen, S 4 Nr. l- der vorqenannten Satzung
neu zu fassen.

Vor dem ErIaß der Satzung wurde den betroffenen Bürgern ge-
mäß S 34 Abs. 5 i.V.n. S 13 Nr. 2 BauGB Gelegenheit zur
Stellungnahme bis zum l-4.L2.J.998 gegeben.
Zu diesem Zweck 1ag der Satzungsentwurf eÍnschließIich dem
dazugehörigen Übersichtstageplan mit den dargestellten
Grenzen, in der ZeiE vom lL.l-1.1-998 bis 1-4.L2.1998 bei der
Verbandsgemeindeverwaltung Wolfstein zur Einsicht öffentlich
aus. Àuf die öffentliche Àuslegung und auf die Möglichkeit
zur Abgabe eÍner Stellungname wurde durch ortsübliche Be-
kanntmachung am 1l-.l-1.l-998 in Amtsblatt der Verbandsgemeinde
lilolfstej-n (Ausgabe 46/98, SeJ.ten 3 und 4) hingewiesen.

Den beteiligten Trägern öffentlicher Belange wurde mit
Schreiben vom O3.l-l-. i-998 Gelegenheit zur Stellungnahme bis
zum l-4 .12.1998 gegeben

4. Während der vorgenannten Beteiligungsfrist wurden von den
betroffenen Bürgern keine Bedenken und Ànregungen vorge-
bracht. Von den berührten Trägern öffentlicher Belange
wurden lediglich vom Staatl. Amt für Wasser- und Abfall-
wirtschaft, Kaiserslautern, mit Schreiben vom 1"O.1"2.1-998
Anregungen abgegeben, die vom Ortsgemeinderat am 27.Oi-.L999
geprüft wurden.

5. Das Ergebnis der Prüfung wurde dem Staatt. Amt für Wasser-
und Abfallwirtschaft, Kaiserslautern, mit Schreiben vom
06 .04 .L999 rnitgeteilt.

6. Diese Satzung wurde am 27.01-.1999 in der öffenttichen Sit-
zung des Ortsgemeinderates Jettenbach beschlossen.

7. Diese Satzung wurde am 06.04.1-999 der Kreisverwaltungt
-Untere Bauaufsichtsbehörde- Kusel gernäß S 34 Abs. 5 i.V.m.
S 6 Abs. 2 und 4 BauGB zur Genehmigung vorgelegt.

8. Die Kreisverwaltung Kusel hat mit Verfügung vom l-9.05.l-999,
Az.z 53a/61,O-1-9/JeLtenbach S 6, diese Satzung genehmigt.

9. Die Satzung wurde am l-0.02.2000 ausgefert,igt.
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1-0. Díese Satzung und die Erteilung der Genehmigung wurden am
23.O2.2000 im Arntblatt der Verbandsgemeinde hlolfstein
(Ausgabe 8/2ooo, Seiten 3 u. 4, ortsüblich bekanntgemacht
(S 1-0 Abs. 3 BauGB).

1-1-. Diese Satzung tritt mit ihrer Bekanntmachung am 23.02.2Oo0
in Kraft.

Jet den 23.02.2000
Jettenbach:

(ci f) Ortsbürgermeister

MZ3 . Satzitet


